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Bezirksklasse Herren BS

BSC Acosta Braunschweig : TTC Grün-Gelb Braunschweig II 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Wesch beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 37:22 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Grün-Gelb Braunschweig II ihr Auswärtsspiel in der Bezirksklasse
Herren BS gegen den BSC Acosta Braunschweig. 180 Minuten lang wurde am Dienstag
mitgefiebert, ehe Luca Wesch den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Stumpf und Müller, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Reckmann / Lauterbach beim 2:3 gegen Müller / Lanzer. Das Spiel verloren
Reckmann / Lauterbach dennoch im 5. Satz. Daniel / Müller bezwangen anschließend Stumpf /
Feldmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Ein hartes Stück Arbeit hatten Weber / Scharf beim 11:6, 11:13, 7:11, 11:8,
11:9 gegen Michalski / Wesch zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 9:11, 3:11, 3:11 gegen Volker Müller fand wiederum Andreas Reckmann von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die gewinnbringende Taktik fehlte Jens-Helge Daniel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Stumpf ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Thomas Müller versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Marek Michalski, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Thomas Lauterbach beim 11:9,
12:14, 11:6, 11:8 gegen Thomas Lanzer doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen im Anschluss Ulrich Weber bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Luca Wesch ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte wenig später Daniel Scharf letztlich parat, um Oliver Feldmann final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 4:11. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des BSC
Acosta Braunschweig und des TTC Grün-Gelb Braunschweig II in die Box. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 10:12, 2:11 gegen Michael
Stumpf fand Andreas Reckmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig später Jens-Helge Daniel bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Müller ab dem Start. Anlaufschwierigkeiten musste Thomas
Müller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Thomas Lauterbach gelang es daraufhin Marek Michalski zu bezwingen
– das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Oliver Feldmann war der Gastgeber Ulrich Weber, ging er doch zumindest
auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Daniel Scharf gegen Luca Wesch hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat der BSC Acosta Braunschweig in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.02.2023
gegen den VTTC Concordia Braunschweig III bevor. Für den TTC Grün-Gelb Braunschweig II steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Lehndorfer TSV am 12.02.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 17:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 BSC Acosta Braunschweig

Doppel: Reckmann / Lauterbach 0:1, Daniel / Müller 1:0, Weber / Scharf 1:0 
Einzel: A. Reckmann 0:2, J. Daniel 0:2, T. Müller 1:1, T. Lauterbach 2:0, U. Weber 1:1, D. Scharf 0:2 

 TTC Grün-Gelb Braunschweig II
Doppel: Stumpf / Feldmann 0:1, Müller / Lanzer 1:0, Michalski / Wesch 0:1 
Einzel: M. Stumpf 2:0, V. Müller 2:0, T. Lanzer 0:2, M. Michalski 1:1, O. Feldmann 1:1, L. Wesch 2:0


